
WILLKOMMEN BEI DER 9. LANGEN NACHT DER PSYCHOANALYSE

Im Rahmen der Langen Nacht der Wissenschaften heißen wir Sie zu einer 
weiteren spannenden Nacht der Psychoanalyse willkommen. Sie können mit uns
im Bewussten und Unbewussten auf die Suche nach Antworten auf die großen,
kleinen, hintergründigen und komplexen Fragen unserer Zeit gehen. 

In 26 spannenden Vorträgen, Diskussionsrunden und Gruppenformaten zum Mit-
machen wollen wir analytisches Verständnis erlebbar machen mit seinem 
Potential, den Umgang mit allgegenwärtigen Themen nicht nur ein kleines 
bisschen zu verändern.

Wann? Samstag, den 22. Juni 2024 zwischen 17 und 24 Uhr

Es laden ein: die Berliner Psychoanalytischen Ausbildungsinstitute

Wo? International Psychoanalytic University (IPU)
Stromstraße 2, 10555 Berlin

Gruppen |   Haus 3 Raum 3b-04, EG

17:00 Uhr Gruppenanalyse — eine heilsame Zumutung
Dipl.-Psych. Hanna Reinhardt-Bork, BIG 

18:00 Uhr Späte Befreiung: Die Beschädigungen der Ost-Biographien tauchen jetzt auf
PD Dr. sc. med. Christoph Seidler, BIG

20:00 Uhr „Niemand hat die Absicht eine Gruppe zu errichten“ — Gruppenanalytische Begegnung 
zu Perspektiven aus Ost und West
C. Bergmann, Stiftung Berliner Mauer, Dr. J. Enders, SGAZ, U. Froneberg, BIG, Dr. F. Glöckner, BIG/GRAS, 
K. Holzapfel, BIG, B. Kupfer, FH/P, Dr. M. Link, BIG/IAG, M. Puschbeck-Raetzell, BIG

21:00 Uhr
bis 22:30 Uhr Social Dreaming: Ein Gruppenverfahren zur Reflexion von sozialem Unbewussten                

Ulrike Schwarz, BIG, Dipl.-Psych. Anne Mauritz, BIG, Dipl.-Psych. Markus Schirpke, BIG

22. Juni 2024

Die Psychoanalyse
bei der Langen NachtG
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Weitere Informationen: 

www.bpsi.berlinTicketverkauf nur online möglich!

Mit freundlicher Unterstützung von



Programm 2024

Psychoanalyse und Gesellschaft | Haus 2  Hörsaal 2, 1. OG

17:00 Uhr Der unsichtbare Dritte … Die Bedeutung des Vaters für die psychische Entwicklung des Kindes
Dr. med. Renate Sannwald, BIPP

18:00 Uhr „Wenn Mutti früh zur Arbeit geht“ 
Wochenkrippen in der DDR — eine psychoanalytische Betrachtung der seelischen Folgen
Dr. med. Antje Beronneau, BPI

19:00 Uhr „Fingir demencia“. Das Theater des Irrsinns in Argentinien
Dr. phil. Claudia Lozano und Silvia Volckmann, BPI

20:00 Uhr Psychohistorischer Trialog — in Zeiten des Friedens und des Krieges | Dr. med. Stephan Alder, BIG

21:00 Uhr Das Böse — Psychoanalyse menschlicher Destruktivita�t | Dr. phil. Dipl.-Psych. Dr. Thomas Huckert, BIPP

22:00 Uhr Liebe sucht Frieden — Was Menschen Menschen antun und von Zärtlichkeit unter den Menschen
Dr. med. Karl-Heinz Bomberg, APB

Freuds Bar | Haus 2 Raum 02, 1 OG

17:00 Uhr Narzissmus — nur noch ein Schmähwort? | Dipl.-Psych. Michael Janssen, BIPP

18:00 Uhr Die eine Psychoanalyse — gibt es sie überhaupt noch? | Dr. med. Eike Hinze, BPI

19:00 Uhr Im Anfang war die Schrift. Sigmund Freud und die Jüdische Bibel | PD Dr. Wolfgang Hegener, PaIB 

20:00 Uhr Von der Feindseligkeit zur Feindschaft — psychische Dynamiken und Strukturen maligner Beziehungen
Prof. Dr. phil. Dipl.-Psych. Angelika Erbrecht Laehrmann, BPI

21:00 Uhr Zur Dialektik der Erfolgsdepression | Dr. med. Reimer Hinrichs, PaIB/IfP

22:00 Uhr Wie verrückt muss man sein ... um Psychoanalytiker*in zu werden?
Arne Kamps, IAKJP-Esther Bick, Corinna Rach, BIPP, Dr. Nina Schubotz, APB

Kinder und Jugend | Haus 3 Raum 3b-02, EG

17:00 Uhr Streaming, Social Media, „Selbstoptimierung“ — Entwicklungsförderung und die digitalisierte Kindheit
Dipl.-Soz.Päd. Patrik Herrmann, EJI 

18:00 Uhr Ergänzende Psychotherapie mit erwachsenen Bezugspersonen in der Kinder- und Jugendlichenbehandlung
Dipl.-Psych. Lore Albers, AAI 

19:00 Uhr Emerging adulthood: mehr Zeit für Entwicklung oder Lost in Transition?      
Dipl.-Psych. Carolin Keller, PaIB/EJI

20:00 Uhr Das Erfordernis des therapeutischen Bündnisses mit den Eltern in der analytischen Kindertherapie
Dipl.-Soz.Päd. Brigitte Koukal, IAKJP-Esther Bick

21:00 Uhr Analytische Gruppentherapie mit Jugendlichen — wie kann das gehen?
bis ca. Dipl.-Päd. Gabriele Klausmeyer, EJI/IfP, Dipl.-Psych. Doris Wirth-Limmer, WIPP

22:30 Uhr 

Aus dem Behandlungszimmer |   Haus 3 Raum 3b-03, EG

17:00 Uhr Das unbewusste Bewusste ... Wendekinder zwischen Erinnern und Vergessen
Dipl.-Psych. Maria Johne, SPP

18:00 Uhr Wann deuten?  Dr. med. Kurt Höhfeld, JIB/IfP

19:00 Uhr Enactment — Die in-Szene-gesetzte Dimension der therapeutischen Beziehung
Dr. phil. Dipl.-Psych. Jens Tiedemann, APB

20:00 Uhr Individualpsychologische Traumdeutung Dr. med. Regine Kroschel, AAI

21:00 Uhr Interkulturalität und Rassismus — Untersuchung rassifizierender Projektionen an einem Fallbeispiel
Dr. med. univ. Burcu Coşkun, PaIB/IfP

22:00 Uhr Jenseits der Binarität! Queere Identitäten oder: die verwinkelten Ecken des Sexuellen
Dr. Dipl.-Psych. Bernd Heimerl, BIPP, Psych. M.A. Ilka Schröder, PIZ


